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IE PRAKTISCHE SEITE IM APRIL

Heilt und schmeckt: Die Artischocke
Die Artischocke ist ein distelähnliches Ge-
wächsausder Familie der Korbblütler. Die
mediterrane Pflanze wird bis zu zwei Me-
ter hoch und hat große, violette Blüten-
stände. Sie wächst nicht wild, sondern ist
eine der ältesten Kulturpflanzen. Aus ih-
rer nordafrikanischen Heimat kam sie im
16. Jahrhundert zunächst nach Italien,
später nach Frankreich, Griechenland und
Spanien. Früher galt sie als Luxusspeise
der Reichen, in den letzten
Jahrzehnten ist sie immer
populärer geworden und
wird von vielen als Salat-
oder Gemüsedelikatesse ge-
schätzt. Meist wird die Ar-
tischocke zweimal im Jahr
vor der Blüte geerntet. Die
eßbaren Teile sind der flei-
schige Blütenboden und die
zarten Enden der schuppen-
artig angeordneten Blüten-
hüllblätter. Der eigentliche
Aufschwung von Cynara sco-

/ymus als Arzneipflanze erfolgte zu Be-

ginn des Jahrhunderts. In der Naturheil-
künde finden nicht die eßbaren Teile Ver-
wendung, sondern die Blätter und Wur-
zeln. Die darin enthaltenen Bitterstoffe
regen die Bildung von Magensaft an, be-
wirken eine Abnahme von Übelkeit, Völ-
legefühl und Brechreiz. Das aus den Blät-
tern extrahierte Cynar/n fördert die Gal-
lenproduktion und soll den Abbau des

giftigen Ammoniaks durch
die Leber und sogar die Re-

generation von Lebergewe-
be begünstigen. Die Ar-
tischocke hat cholesterinsen-
kende und leicht harntrei-
bende Wirkung. Boldocyna-
ra N von A.Vogel, das u.a.
Artischockenextrakt enthält,
ist ein biologisches Frisch-

pflanzen-Präparat in Form
von Tropfen, das sich bei der
Behandlung von Leber- und
Gallestörungen bewährt hat.

Gut zu wissen:
Kurse, Seminare:
7-/8.4. Gwatt-Zentrum am Thunersee: Bach-

Blüten anwenden lernen. 7e/. C// 047/6/ 62 32
22.4. Genève: Développement de la force in-

térieure./n/o: 77 JFe/6e/, 7e/. C//622/753 6436
23.4. Genf: Einführung in die Behandlung der
Übersäuerung und Verschlackung. Intensivse-
minar./w/o;/?. IVe/Oe/, re/. C//622/753 76 65
30.4. Genève: L'activation de la main guéris-
seuse. Séminaire intensif, 7«/ö; 7?. VH46e/,
Te/. C77 622/753 79 65
24.-26.5. Interlaken: Neue Therapien mit
Bach-Blüten. Seminar mit Dietmar Krämer,
/w/o: Tawfra-Gzz/er/e, C77-3S66 /w/er/«&ew,
7e/. C77 636/22 74 74
29.4. Adliswil: Die Medizin der Chinesen.
Referat von Dr. med. Carl H. Hempen, 19 Uhr,
«Haus zur Brugg».

Reisen:
7.—13.5. Trin-Digg: Fasten. 7n/o: G. Zo/met;
CT/-7432 Z«Zfc, Te/. 67/ 652/242 67 35
13.-20.5. Appenzellerland: Ganzheitliches
Fasten. Zn/o; 77 5c/?erc/?e/ 64576/ 6Z/-6707
E/etffco», Te/. CT/67/926 74 44
20.—27.5. Wildhaus SG: Fastenwandern.
7w/6: 7?eg/ Me/er-T/rwgge?; 677-9006 5/. G«//ew,
re/. CT/ 077/25 52 02
Messe:
18.—20-5. Gießen: 7. UGB-Kongreß über
Vollwert-Ernährung / Fachtagung Ernährungs-
therapie. Aws&ww//; f/G7i, 76e/j/ers/ra/?e 7,

77-35396 G/e/?ew, re/. 77 6647/7 77 65

Apropos China
Auf einem Feld beim Yangtsekiang
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